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PV veröffentlicht Broschüre  
Regionsdaten 2011

Im Mai erscheint die PV-Broschüre Regionsda-
ten 2011 und wird kostenlos an alle Mitglieder 
versandt. Sie enthält aktuelle Zahlen und Da-
ten zur Region München, die als Grafiken und 
Diagramme anschaulich illustriert werden.

Die Region München ist in den vergangenen 
Jahren stark gewachsen, und entgegen dem 
allgemeinen Bundestrend wird für sie weiter-
hin ein deutliches Bevölkerungswachstum 
prognostiziert. Die Wachstumsgeschwindig-
keit wird sich allerdings halbieren. Während 
die Bevölkerungszahl in den Jahren 2000 bis 
2010 um zehn Prozent zugenommen hat, wird 
der Anstieg um weitere zehn Prozent erst 2030 
erwartet – also zwanzig Jahre dauern. Die Re-
gion München ist wirtschaftlich stark. Über 21 
Prozent der bayerischen Bevölkerung leben in 
der Region München und erwirtschaften rund 
30 Prozent des bayerischen Bruttoinlandspro-
dukts.
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Arbeitskreis „Langfristige  
Entwicklung der Region  
München“ nimmt Arbeit auf
Wie geht‘s weiter mit der Region München? 
Damit beschäftigte sich nicht nur die Stadt 
München auf ihrem Zukunftskongress Anfang 
Februar, sondern auch der Planungsverband 
Äußerer Wirtschaftraum München (PV). Im ver-
gangenen Jahr wurde zu diesem Zweck eine 
Arbeitsgruppe aus  Kommunalpolitikern, Wirt-
schafts- und Wissenschaftsvertretern sowie 
den Experten des PV gegründet, die sich nun 
zur konstituierenden Sitzung in der Geschäfts-
stelle des PV getroffen hat.

Um einen möglichst offenen Zugang zum The-
ma zu ermöglichen und keine Themenbereiche 
vorzugeben oder auszuschließen haben sich 
die Organisatoren des PV für einen moderier-
ten Workshop entschieden. In vier Gruppen 
wurden drei Fragen diskutiert:

Was ist ihrer Meinung nach das dringends-•	
te Problem in der Region München?
Welche Lösung könnte es dafür geben?•	
Was kann dieser Arbeitskreis zur Lösung•	  
des Problems beitragen?

Auf der nächsten Sitzung sollen Ziele für die 
Region und die Arbeitsgruppe erarbeitet wer-
den. Derzeit bereitet eine interne Arbeitsgruppe 
im PV diese Zieldiskussion vor und entwickelt 
vorab schon Projektideen für ein mögliches Ar-
beitsprogramm.

Ansprechpartner:
Christian Breu
Telefon 089 53 98 02-21
E-Mail c.breu@pv-muenchen.de
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6. Treffen der Energie- und Klimaschutzbeauftragten  
der Landkreise

Ansprechpartner: 
Matthias Beck
Telefon 089 53 98 02-62
E-Mail m.beck@pv-muenchen.de

Sabine Baudisch
Telefon 089 53 98 02-27
E-Mail s.baudisch@pv-muenchen.de

Am 27. März lud die PV-Geschäftsstelle zum 6. 
Mal die Energie- und Klimaschutzbeauftragten 
der Landkreise zum Erfahrungsaustausch ein.  
Zu Beginn des Treffens informierte Christian 
Breu in seiner Funktion als Geschäftsführer 
des Regionalen Planungsverbands München 
(RPV) alle Teilnehmer über die Pläne des bay-
erischen Wirtschaftsministeriums, die es gerne 
sähe, wenn die Regionalen Planungsverbände 
regionale Energiekonzepte erarbeiteten. Hin-
tergrund seien die staatlichen Ziele zur Ener-
giewende. Der Ausschuss des Regionalen 
Planungsverbands München (RPV) berät sich 
dazu auf seiner Sitzung am 24. April.

Nach der Vorstellung der aktuellen Klima-
schutzaktivitäten in den Landkreisen, wurden 
zwei Webtools präsentiert, die eine Planungs-
hilfe bei der Entwicklung von Klimaanpas-
sungsstrategien sein können. 

Der Klimalotse (www.klimalotse.anpassung.
net) ist ein Leitfaden zur Anpassung an den 
Klimawandel für Organisationen, die sich mit 
langlebiger Infrastruktur und Raumplanung be-
schäftigen. Er leitet durch Anpassungsprozes-
se, bietet Methoden und Beispiele, dient zur 
Analyse, als Anregung und Ratgeber und kann 
bei der Entscheidungsfindung unterstützen. Er 
bietet jedoch keine Handlungsempfehlungen 
oder quantitativen Bewertungen. 

Im Klimalotsen werden vielfältige Informatio-
nen und Begriffserklärungen angeboten. Der 
Nutzer erhält einen Überblick zu den Fragen:

Wie hat sich das Klima in Deutschland bis•	 her   
verändert und wie wird es sich zukünftig 
verändern?
Welche Auswirkungen haben die aufge-•	
zeigten Klimaveränderungen für Ihre Orga-
nisation?
Welche Anpassungsmaßnahmen lassen •	
sich identifizieren, um die wichtigsten Ri-
siken und Chancen des Klimawandels zu 
adressieren?

Wie lassen sich die Anpassungsmaßnah-•	
men zu einer umsetzbaren Strategie bün-
deln?
Wie lass•	 en sich Anpassungsmaßnahmen 
in bestehende Strukturen und Prozesse in-
tegrieren?
Wie lässt sich der Erfolg vo•	 n Maßnahmen 
kontrollieren und optimieren?
Welche Synergien und Konflikte treten •	
auf?

Der Stadtklimalotse (www.stadtklimalotse.net/
stadtklimalotse/), die zweite Website, stellt 
eine Datenbank mit mehr als 130 Maßnahmen 
zur Verfügung und hilft durch verschiedene 
Abfragemöglichkeiten, die potentiell interes-
santen Maßnahmen für den lokalen Kontext 
auszuwählen. Eine Kombination beider Lotsen 
kann daher bei der Erstellung von Klimaanpas-
sungsstrategien hilfreich sein. 

Anschließend stellte Dieter Sinning, Leiter der 
Abteilung Bauwesen - Verwaltung - Technik im 
Landratsamt Starnberg, die dort erarbeiteten 
Handlungsempfehlungen „Energieeffizienz in 
der Bauleitplanung“ vor, die Sie im Internet ab-
rufen können unter: 
http://www.box.com/s/7a22dbc0ace1424d0463

Dem Thema „Klimaschutz und -anpassung in 
der Bauleitplanung“ widmet sich der PV vor 
dem Hintergrund der  Baurechts-Novellen 2011 
und 2012 in einer Veranstaltung am 3. Juli 
2012. Mehr dazu finden Sie bei den Terminen 
auf Seite 5.
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Aktuelle Projekte im PV

Markt Dießen am Ammersee:  
Gewerbegebiet westlich der Lachener Straße

Der Markt Dießen am Ammersee war seit geraumer Zeit auf der Suche nach geeigneten Gewer-
begebietsflächen. Im Zuge dessen wurden zunächst alternative Gewerbestandorte im Gemein-
degebiet untersucht. Schließlich wurde das Planungsgebiet am nordwestlichen Ortsrand des Ge-
meindegebiets ausgewählt. In einer im Jahre 2000 durchgeführten Strukturuntersuchung durch den 
Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München in Zusammenarbeit mit den Landschaftsar-
chitekten Valentien + Valentien kam man zu dem Ergebnis, dass sich die nun überplante Fläche für 
eine Gewerbegebietsausweisung bei Einhaltung gewisser Vorgaben eignet. Aufbauend auf dieser 
Untersuchung wurde ein Bebauungsplan für ein eingeschränktes Gewerbegebiet ausgearbeitet, un-
ter Berücksichtigung der besonderen topographischen Situation (Hanglage) und der angrenzenden 
Wohnbebauung. Innerhalb des Planungsgebiets sind die erforderlichen Ausgleichsflächen nachge-
wiesen. 

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Angerer
Telefon 089 53 98 02-34
E-Mail u.angerer@pv-muenchen.de
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Aktuelle Projekte im PV

Gemeinde Hohenlinden: Bebauungsplan zur Erweiterung des  
Gewerbegebiets Hohenlinden/Altmühlhausen
Der PV hat für die Gemeinde Hohenlinden den 
Bebauungsplan zur 4. Änderung und Erwei-
terung des Gewerbegebiets Hohenlinden/Alt-
mühlhausen mit der gleichzeitigen Änderung 
des Flächennutzungsplans im Parallelverfah-
ren erarbeitet und die Verfahren zur Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden nach §§ 3 
und 4 BauGB durchgeführt.

Ziel der Bauleitpläne ist es, zügig neues Bau-
land für einen ansiedelungswilligen Gewerbe-
betrieb zu schaffen und bereits bestehende, 
noch unbebaute Gewerbegebietsflächen für 
die nötige Erweiterung eines bestehenden Ge-
werbebetriebs zu optimieren. 

Zu diesem Zweck mussten die beste-
henden Bebauungspläne überarbei-
tet werden; die nötige Verkehrsinfra-
struktur und das bereits bestehende 
Absatz- und Sickerbecken für Ober-
flächenwasser der angrenzenden 
Bundesstraße 12 waren planerisch 
zu erweitern bzw. zu verlagern. Eben-
so musste die Eingrünung der Bauflä-
chen zum Ortsrand hin überplant und 
angepasst werden. 

Besondere Anforderungen an die 
Planung waren zudem die Anpas-
sung der Festsetzungen zum Im-
missionsschutz (richtungsbezogene 
Emissionskontingente statt flächen-
bezogener Schallleistungspegel) 
und der Umgang mit den unmittelbar 
am Gebiet vorbeiführenden 110-kV 
Hochspannungs-Freileitungen und 
der Anbauverbotszone der B 12. Dies 
wurde in enger Zusammenarbeit mit 
den beteiligten Fachplanungsbüros – 
Ingenieurbüro Infra, Rosenheim (Inf-
rastruktur), Steger & Partner GmbH, 
München (Lärmschutzberatung) und 
Max Bauer, Wörth (Landschaftsarchi-
tekten) – erarbeitet.

Vor allem durch intensive Beteiligung und Vor-
besprechungen mit Gemeinde, Bauherrn, betei-
ligten Fachplanern sowie den betroffenen Be-
hörden konnte das Verfahren so beschleunigt 
werden, dass zwischen Ausstellungsbeschluss 
Ende August 2011 und dem Satzungs-, bzw. 
Feststellungsbeschluss Anfang März 2012 nur 
rund ein halbes Jahr verging und, im Sinne des 
Bauwerbers, zeitnah mit der baulichen Umset-
zung begonnen werden konnte.

Ansprechpartner 
René Karnott
Telefon 089 53 98 02-44
E-Mail r.karnott@pv-muenchen.de

Auszug aus dem mittlerweile rechtskräftigen Bebauungsplan „Gewer-
begebiet Hohenlinden/Altmühlhausen – 4. Änderung und Erweiterung“, 
ohne Maßstab
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Arnulfstraße 60, 3. OG
80335 München
Telefon 089 53 98 02-27
Telefax 089 53 28 389

I M P R E S S U M

Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München
v.i.S.d.P. Verbandsdirektor Christian Breu
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Sabine Baudisch
Arnulfstraße 60, 3. OG
80335 München                                                                                                               April 2012

Der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München (PV) wurde 1950 als kommunaler Zweckverband 
gegründet. Er ist der freiwillige, partnerschaftliche Zusammenschluss von Landeshauptstadt München, acht 
Landkreisen und 145 Städten und Gemeinden im Großraum München. Er berät seine Mitglieder in allen 
Fragen ihrer räumlichen Entwicklung und übernimmt vielfältige Planungsaufgaben, von Bauleitplänen über 
Strukturgutachten bis hin zu Schulbedarfsanalysen. Der PV finanziert sich durch Mitgliedsbeiträge und Vergü-
tungen für Auftragsarbeiten.

Termine

21. Mai 2012
2. Sitzung AG „Langfristige Entwicklung 
der Region München“

13:30 - 16:00 Uhr
PV Geschäftsstelle
Arnulfstraße 60, 3. OG
80335 München

BMVBS lobt Nationalen Preis für integrierte 
Stadtentwicklung und Baukultur aus

Beginn des Verfahrens: 02.02.2012

Abgabe der Wettbewerbsbeiträge: 25.05.2012

Preisgerichtssitzungen: 28./29.06.2012

Auszeichnung der Wettbewerbssieger: 
11.10.2012

Weitere Informationen unter:
www.stadtbauenstadtleben.de

03. Juli 2012 
Baurechts-Novellen 2011 und 2012: Klima-
schutz und -anpassung in der 
Bauleitplanung

Vortrag „Baurechts-Novellen 2011 und •	
2012“ 
Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil. Stephan 
Mitschang, TU Berlin 

Projektvorstellung „Stadt Regensburg – •	
Kommunale Strategien zur Anpassung an 
den Klimawandel“ 
Joachim Buck,  
Stadtplanungsamt Regensburg

Vortrag „Klimaanpassung und Ortsent-•	
wicklung – bestimmende Einflussfaktoren 
und Fallbeispiele“ 
Helmut Bangert, Büro für  
Umweltmeteorologie, Paderborn

Projektvorstellung „Klimaschutz, Verkehr •	
und Siedlungsentwicklung im Landkreis 
Fürstenfeldbruck“ 
Reinlinde Leitz,  
Kreisbaumeisterin  
Landratsamt Fürstenfeldbruck

13:15 - 16:30 Uhr
Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben.


